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»Mit einem Marktanteil von circa 8 Prozent ist die ALBIS Leasing Gruppe
einer der filhrenden unabhdngigen Leasinganbieter in Deutschland.”

Andreas Oppitz (Vorstand der ALBIS Finance AG, verantwortlich fur Vertrieb und Marketing des
ALBIS Finance Teilkonzerns) - ,Kurs Zukunft” am 24. August 2012
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Lagebericht fiir das Geschaftsjahr 2012

A. Wirtschaftliche Rahmenbedingungen

Die deutsche Wirtschaft ist im Jahresdurchschnitt 2012 weiter gewachsen. Das Bruttoinlands-
produkt lag nach Berechnung des Statistischen Bundesamtes preisbereinigt um 0,7 % hoher
als im Vorjahr und zeigte sich somit im internationalen Vergleich als sehr widerstandsfahig.
Dies wirkte auch stabilisierend auf den Leasingmarkt. Fur die gesamtwirtschaftlichen Investi-
tionen wird im Vergleich zum Vorjahr mit einem Ruckgang von rund 2% gerechnet'. Die
Leasinginvestitionen stiegen jedoch gegen den Trend um 0,6 %. Die Bereiche Mobilien-Leasing
und Mietkauf, in denen die Leasinggesellschaften der ALBIS Leasing Gruppe tatig sind, ver-
zeichneten eine Zunahme von 1,4 %>.

Der Anteil des Mobilien-Leasings an den gesamtwirtschaftlichen Ausristungsinvestitionen lag
2012 mit 22,7 % in etwa auf dem Niveau des Vorjahres (22,2 %). Konzentriert man die Betrach-
tung auf die rein aul3enfinanzierten Investitionen, betragt der Anteil des Leasinggeschafts mit 53%
mehr als die Hélfte. Das Leasing als Refinanzierungsoption entwickelt sich weiterhin positiv.

In den Produktgruppen des Mobilien-Leasings konnten die Bereiche Pkw und Kombi, Luft-,
Schienen- und Wasserfahrzeuge, die Medizintechnik und die Sonstigen Ausristungen
wachsen. Der Bereich Pkw und Kombi verzeichnete mit einem Plus von 5,9% die hochste
Wachstumsrate. Die Produktgruppen Maschinen fiir die Produktion, Bliromaschinen und EDV,
Busse, Lkw und Anhdnger konnten die Neugeschéftszahlen des Vorjahres nicht erreichen.?

Die unabhdngigen Leasinggesellschaften, zu denen die operativen Gesellschaften der ALBIS
Leasing Gruppe zahlen, berichten fir 2012 von einem insgesamt stabilen Geschaftsverlauf auf
Vorjahresniveau. Bei den bankennahen Gesellschaften ging das Neugeschéft um 4,8 % zurtck.
Die herstellernahen Gesellschaften verzeichneten einen Zuwachs von 5,4 %.*

,Mit Blick auf den kunftigen Geschéftsverlauf breitete sich der Optimismus weiter aus. Die
deutsche Wirtschaft nimmt Fahrt auf’, heilst es im Konjunkturtest des ifo Instituts vom Februar
2013. Der Geschéftsklimaindex stieg zum vierten Mal in Folge, die Geschaftserwartung sogar
zum funften Mal. Die ALBIS Leasing AG ist angesichts der europdischen Staatsschuldenkrise
fur das Jahr 2013 eher vorsichtig optimistisch.

B. Wesentliche Entwicklungen im Geschaftsjahr

Der Teilkonzern ALBIS Mobil Lease/UTA Leasing diversifizierte im Jahr 2012 seinen Vertrieb und
nahm weitere Produktgruppen auf, mit den Schwerpunkten Erneuerbare Energien und Land-
wirtschaftliche Nutzfahrzeuge. Die ALBIS Mobil Lease/UTA Leasing ist mit 30 Jahren Markt-
erfahrung Spezialist in der Schweren Klasse. Die Landwirtschaftlichen Nutzfahrzeuge passen
sehr gut in ihr Portfolio von Uber 12.000 Nutzfahrzeugen. Bei einem Investitionsvolumen von
haufig mehr als T€ 100 pro Fahrzeug besteht regelmafig Refinanzierungsbedarf und damit ein
erhebliches Marktvolumen — vor allem im mittelstdndischen Marktsegment, dessen Partner
die Gesellschaften seit vielen Jahren sind. Die Diversifikation des Produktportfolios konnte
schonin 2012 das Ergebnis stitzen. Sie fihrt zu einer intensiveren Nutzung der Leasing-Neben-
leistungen und hilft, die Abhangigkeit des Teilkonzerns von konjunkturellen Entwicklungen
im angestammten Produktbereich der Zugmaschinen und Auflieger zu reduzieren. Der Markt-
entwicklung folgend konnte die Gesellschaft im Jahr 2012 das Neugeschaftsvolumen des
Vorjahres nicht erreichen.

lifo Schnelldienst 1/2013, 17. Januar 2013
’BDL Rundschreiben 6. Februar 2013
*BDL Rundschreiben 6. Februar 2013
“BDL Rundschreiben 6. Februar 2013
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Die Preise auf den Verwertungsmarkten flr Leasinggiter sind stabil. Die Risikokosten im
Zusammenhang mit leistungsgestorten Vertragen liegen weit unter dem langjahrigen Durch-
schnitt — ein Ergebnis der sehr vorsichtigen Risikopolitik des Teilkonzerns ALBIS Mobil Lease/
UTA Leasing.

Die ALBIS HiTec Leasing AG® konnte die Anschaffungskosten ihres Neugeschaftsvolumens
gegenlber dem Vorjahr um 3% auf € 27 Mio. steigern. In wesentlichen Produktbereichen wie
Btiromaschinen und EDV entwickelte sich der Markt rtckldufig. Die ALBIS HiTec Leasing AG
konnte sich jedoch gegen den Trend verbessern. Ein sehr erfreuliches Ergebnis.

Nachdem die Gallinat-Leasing GmbH?® im Vorjahr die Planwerte wegen der noch in Entwick-
lung befindlichen Marketingstrategien und der internen Prozessumstrukturierungen nicht
erreichen konnte, hat sie ihr Neugeschaft in 2012 um 71,3% gesteigert und damit die Plan-
werte weit Ubertroffen.

Die ALBIS Fullservice Leasing GmbH® konnte in 2012 das Neugeschaftsvolumen gegeniber
dem Vorjahr um 18,1% steigern und damit ihre ambitionierten Neugeschaftspldne, trotz
stagnierender Markte, nahezu erreichen.

Die Gesellschaften der ALBIS Leasing Gruppe verfiigten im Jahr 2012 jederzeit Uber die fur
ihr Neugeschaft erforderlichen Refinanzierungsmaoglichkeiten. Hierbei stitzten sie sich auf ihre
angestammten Bankenpartner und auf die Gallinat-Bank AG. Die Gallinat-Bank AG ist eine mit-
telstdndische private Bank, die sich mit ihren Dienstleistungen vornehmlich an mittelstandische
Unternehmen richtet. Ihre zentralen Geschaftsfelder sind der Ankauf sowie die Finanzierung
und Verbriefung von granularen, diversifizierten Mietkauf- und Leasingforderungen und
klassische Bankdienstleistungen. Geschéftsfelder, die nicht in diese Strategie passen, werden
konsequent weiter abgebaut. Zur Ausweitung des Refinanzierungsvolumens wurde in 2012
eine Kapitalerhohung bei der Gallinat-Bank AG durchgefihrt.

Das Uber die Gallinat-Bank AG refinanzierte Leasinggeschéft valutierte per 31. Dezember 2012,
inklusive der verbrieften Forderungen, mit € 394 Mio. Per 30. Juni 2012 waren es € 372 Mio., am
31. Dezember 2011 € 337 Mio.

Im Januar 2011 verbriefte die Gallinat-Bank AG erstmals — jeweils von der ALBIS Mobil Lease/
UTA Leasing erworbene — Mietkauf- und Leasingforderungen. Hierbei nutzte die Bank die daftr
eigens implementierte Verbriefungsplattform ,TruckLease”. Standard & Poor’s und FitchRatings
bestdtigten seither mehrmals (zuletzt am 8. Januar 2013) die einwandfreie Performance der
ABS-Bond-Struktur durch Ratingverbesserungen. Im Februar 2012 verbriefte die Gallinat-Bank AG,
unter Beteiligung weiterer Bankenpartner, erneut Mietkauf- und Leasingforderungen der
ALBIS Leasing Gruppe im Rahmen der TruckLease No. 2 ABS-Bond-Struktur. Das voll platzierte
Refinanzierungsvolumen betrug € 150 Mio. Hiervon erhielten € 100 Mio. ein Rating von AAAsf
beziehungsweise AAA(sf) (ISIN: DEOOOATGTGWS). Darlber hinaus erhielt eine Tranche von
€ 9 Mio. ein Rating von AAsf beziehungsweise AA(sf) (ISIN: DEOOOATG1GX4), € 15,7 Mio.
ein Rating von Asf beziehungsweise A(sf) (ISIN: DEOOOATG1GY2), € 9 Mio. ein Rating von
BBBsf beziehungsweise BBB(sf) (ISIN: DEOO0A1G1GZ9). Das Rating nahmen die Agenturen
Standard & Poor’s und FitchRatings vor. Seit dem 16. Januar 2013 ist die AAAsf-Tranche dieser
Anleihe EZB-fahig.

*Die ALBIS HiTec Leasing Gruppe, bestehend aus ALBIS HiTec Leasing AG, Gallinat-Leasing GmbH und
ALBIS Fullservice Leasing GmbH, steht seit 2011 im Eigentum der Gallinat-Bank AG und gehort seither nicht
mehr zum Konsolidierungskreis der ALBIS Leasing AG. Uber die 49%ige Beteiligung der ALBIS Finance AG
an der Gallinat-Bank AG besteht weiterhin eine indirekte Beteiligung. Zur Beurteilung des Leasinggeschafts
berichtet die ALBIS Leasing AG deshalb auch kurz Uber die ALBIS HiTec Leasing Gruppe.
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Die ALBIS Finance AG halt 49% der Aktien an der Gallinat-Bank AG. Die Ubrigen 51% der
Anteile an der Gallinat-Bank AG werden unverandert von sechs Privatpersonen gehalten. Die
ALBIS Leasing AG hélt Optionsrechte fir diese Aktien.

Die ALBIS Leasing AG halt 100% der Aktien an der ALBIS Finance AG. Die ALBIS Finance AG wird
plangemal mit einem Beteiligungsertrag von T€ 791 zum Ergebnis der ALBIS Leasing AG
beitragen.

An der ALBIS Service GmbH ist die ALBIS Leasing AG weiterhin mit 100 % beteiligt. Die Ge-
sellschaft schlielSt das Jahr 2012 mit einem positiven Ergebnis. Der Beteiligungsertrag der
ALBIS Leasing AG betragt T€ 481.

Die Beteiligung an der ALBIS Versicherungsdienst GmbH betragt unverdndert 100 %. Die ALBIS
Versicherungsdienst GmbH erganzt die klassischen Leasingleistungen um die Versicherungs-
vermittlung. Das Ergebnis der ALBIS Versicherungsdienst GmbH war im Jahr 2012 mit T€ —41
leicht negativ.

Im Dezember 2011 fUhrte die ALBIS Leasing AG samtliche in der ALBIS Leasing Gruppe befind-
lichen atypisch Stillen Beteiligungen an der ALBIS HiTec Leasing AG zusammen. Noch im
Dezember wurden daraufhin sdmtliche atypisch Stillen Beteiligungen mit Wirkung zum
31. Dezember 2012 gekindigt. Damit sind alle atypisch Stillen Beteiligungen an der ALBIS
HiTec Leasing AG abgewickelt. Die ALBIS Leasing AG erzielte aus der Abfindung ihrer eigenen
atypisch Stillen Beteiligungen an der ALBIS HiTec Leasing einen Buchgewinn von T€ 2.964.

Nach langjahrigem Rechtsstreit hat die ALBIS Leasing AG im Rahmen eines Vergleichs eine
Schadenersatzleistung von T€ 600 durchgesetzt. Der Anspruch resultierte aus einer Pflichtver-
letzung eines ehemaligen Geschéftspartners.

C. Ertragslage

Die ALBIS Leasing AG hélt wesentliche Beteiligungen an der ALBIS Finance AG — mit ihren
im operativen Leasinggeschaft tatigen Tochtergesellschaften ALBIS Mobil Lease GmbH, UTA
Leasing GmbH und Kdégel Leasing GmbH — sowie der ALBIS Service GmbH und der ALBIS
Versicherungsdienst GmbH.

Mit diesen Beteiligungen wurden folgende Ertrage erzielt:

inT€ 2012 2011
ALBIS Finance AG 791 984
ALBIS Service GmbH 481 0
ALBIS Versicherungsdienst GmbH 0 100

1.272 1.084

Die Sonstigen betrieblichen Ertrdge machen T€ 7.337 (Vorjahr T€ 9.382) aus. Seit dem
1. November 2005 ist die ALBIS Leasing AG Hauptmieterin des Gebdudes Ifflandstralle 4,
Hamburg. Sie hat mit allen dort ansédssigen Gesellschaften Untermietvertrdge abgeschlossen.
Im Geschaftsjahr 2012 wurden Mieten in Hohe von T€ 1.389 (Vorjahr T€ 1.326) erldst. Zum
Ende des Jahres 2012 gab es in der Ifflandstralie 4 keine relevanten Leerstande.
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Die ALBIS Leasing AG realisierte aus der Abfindung ihrer atypisch Stillen Beteiligungen an der
ALBIS HiTec Leasing AG einen Gewinn (Einmalertrag) in Héhe von T€ 2.964. Dartber hinaus
entstanden Ertrdge aus der Weiterbelastung von Dienstleistungen an die Tochterunternehmen
oder ehemalige Tochterunternehmen in Hohe von T€ 1.539, aus Versicherungsentschadi-
gungen und einem Rechtsstreit in Hohe von T€ 936, aus Leistungen an die Gallinat-Bank AG
und ihre Tochterunternehmen in Hohe von T€ 367, aus der Aufldsung von Ruckstellungen in
Hoéhe von T€ 86 sowie Sonstige Ertrdge in Hohe von T€ 56.

Die Personalaufwendungen im Geschéftsjahr 2012 betrugen T€ 1.913 (Vorjahr T€ 1.621).

Das Zinsergebnis ist mit T€ 43 (Vorjahr T€ —92) positiv. Die Zinsertrdge erhdhten sich im Vor-
jahresvergleich um T€ 53, die Zinsaufwendungen verminderten sich um T€ 81. Im Jahr 2011
waren Zinsen auf Steuernachforderungen (Uberwiegend aus den Jahren 2003 und 2004) in
Hohe von T€ 193 zu berticksichtigen.

Die Sonstigen betrieblichen Aufwendungen sanken von T€ 7.686 im Vorjahr auf T€ 6.555. Groter
Posten sind die Einstellungen in die Einzelwertberichtigungen zu Forderungen und Forde-
rungsverlusten in Hohe von T€ 2.167. Die Darlehen an die ALBIS Vermdgensverwaltung GmbH,
die zur Gewdhrung und Aufrechterhaltung gegeniber der Wolbert & Cie. Gesellschaft fur
Leasingwerte mbH gewahrt wurden, sind in Hohe des nicht besicherten Teils (T€ 1.150)
wertberichtigt worden. Die ALBIS Leasing AG hat vertragsgemal3 Verluste in Hohe von T€ 91
Ubernommen, die sich aus der Portfolioabwicklung bei der PS Autoleasing GmbH ergaben.
Forderungen in Hohe von T€ 450 gegeniber der Robert Straub GmbH wurden wertberichtigt.
Die Wertberichtigung wurde aus Vorsichtsgrinden vorgenommen. Die Einbringung der For-
derung wird zwar weiter verfolgt, die Aussicht auf Erfolg ist allerdings gering. T€ 266 wurden
fur die Abwicklung der Menteny Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH i. L. aufgewandt.
Forderungen in Hohe von T€ 91 gegenlber einer schweizerischen Gesellschaft — Uber die das
Geschéaftsmodell der Eurokaution Service EKS GmbH auch in der Schweiz betrieben werden
sollte — wurden abgeschrieben. Weitere Wertberichtigungen wurden vorgenommen, um mog-
lichen Risiken vorzubeugen.

Weitere wesentliche Positionen sind die Aufwendungen fiir Nebenkosten und Hausverwaltung
fur den Sitz der Gesellschaft und einiger Tochtergesellschaften in der Ifflandstra3e 4 in Hohe von
T€ 1.556. Zudem fielen Kosten an fir die allgemeine sowie die Rechtsberatung, Steuerberatung
und Buchfiihrung in Héhe von T€ 1.056, Mieten und Versicherungen in Hohe von T€ 486, IT,
Catering, Empfang und sonstige Dienste, die von der ALBIS Service GmbH berechnet wurden, in
Hohe von T€ 354, Abschluss- und Due Diligence Prifungskosten in Hohe von T€ 299, den Auf-
sichtsrat in Hohe von T€ 126 und die Hauptversammlung, die Erstellung des Zwischenberichts
und die Veroffentlichung des Geschaftsberichtes in Hohe von T€ 51. Dartber hinaus waren Bei-
trédge in Hohe von T€ 43 zu leisten und es fielen Gbrige Aufwendungen in Hohe von T€ 417 an.

Bei der Beurteilung der angefallen Holdingkosten ist hinsichtlich der Sonstigen betrieblichen
Aufwendungen in Hohe von insgesamt T€ 6.555 zu berlcksichtigen, dass diese zu einem erheb-
lichen Teil nicht auf den laufenden Betrieb der Holding entfallen. Das betrifft insbesondere
die unter den Sonstigen betrieblichen Aufwendungen erlduterten Wertberichtigungen auf
Forderungen und Forderungsverluste in Hohe von T€ 2.167. Wiederum sind Rechts- und
Beratungskosten fur die Verteidigung gegen Serienklagen diverser Anlegeranwalte entstanden.
Diesen Aufwendungen stehen im Jahr 2012 Versicherungsentschadigungen der gegnerischen
Rechtschutzversicherungen in etwa gleicher Hohe gegentiber.
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Kosten in Hohe von T€ 1.556 entfallen auf das Gebaude IfflandstralSe 4. Es handelt sich um
Kosten, die Uberwiegend flur vermietete Teile des Gebaudes entstanden sind und in 2012
wiederum Mietertrdge in Hohe von T€ 1.389 generierten. Die fldichenanteiligen Kosten, die auf
die Nutzung durch die ALBIS Leasing AG entfallen, betragen etwa T€ 200.

Des Weiteren ist zu berUcksichtigen, dass die ALBIS Leasing AG gegenliber externen Anbietern
die Nachfrage des Konzerns bundelt, um Konditionsvorteile zu realisieren. Dies gilt beispiels-
weise fUr Mitgliedsbeitrage an Berufsorganisationen und Versicherungen.

Die Zinsertrage ergeben sich weit Uberwiegend aus der Verzinsung gewahrter Darlehen. Die
Zinsaufwendungen resultieren mit T€ 127 aus der planmaRBigen Aufzinsung der Pensionsriick-
stellung sowie mit T€ 56 aus der Verzinsung der ALBIS Anleihen und Darlehen.

Der Jahresitberschuss betragt T€ 70 (Vorjahr T€ 871). Nach Verrechnung mit dem Verlustvortrag
aus dem Vorjahr in Hohe von T€ 3.192 verbleibt ein Bilanzverlust in Hohe von T€ 3.122.

D. Vermogenslage

Vom Anlagevermdgen entfallen T€ 4.422 (24,5% der Bilanzsumme) auf das Finanzanlage-
vermogen. Hiervon wiederum sind T€ 2.622 Anteile an verbundenen Unternehmen, T€ 115
Beteiligungen und T€ 1.686 Anzahlungen auf Beteiligungen. Das restliche Anlageverméogen teilt
sich auf in die Immateriellen Vermogensgegenstande mit T€ 39 und die Sachanlagen mit T€ 52.

Die Anzahlungen auf Beteiligungen wurden fUr 51 % der Aktien der Gallinat-Bank AG, Essen,
geleistet.

Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen haben sich im Vergleich zum Vorjahr um
T€ 460 auf T€ 8.909 vermindert. Sie bestehen gegen folgende Unternehmen:

inT€

ALBIS Versicherungsdienst GmbH, Hamburg 3.609
ALBIS Finance AG, Hamburg 3.230
ALBIS Vermogensverwaltung GmbH, Hamburg 890
Centauri Beteiligungsverwaltungs GmbH, Gottingen 717
ALBIS Service GmbH, Hamburg 454
Weitere 9

8.909

Gegen die ALBIS Versicherungsdienst GmbH bestehen Forderungen aus dem Kaufpreis fur die
in 2011 verauBerten Anteile an der Eurokaution Service EKS GmbH in Hohe von € 3,3 Mio. sowie
Forderungen aus laufenden Dienstleistungen und Weiterbelastungen in Héhe von € 0,3 Mio.
Die Forderungen gegen die ALBIS Finance AG resultieren in Hohe von € 1,5 Mio. aus dem
planmaRig zu tilgenden Kaufpreis fir die in 2011 an die ALBIS Finance AG verkauften Anteile an
der Gallinat-Bank AG, in Hohe von € 0,8 Mio. aus Anspriichen auf Gewinnbeteiligungen und im
Ubrigen aus laufender Verrechnung. Die Darlehen an die ALBIS Vermégensverwaltung GmbH
wurden zur Gewdhrung und Aufrechterhaltung von Darlehen gegentber der Wolbert & Cie.
Gesellschaft fur Leasingwerte mbH eingerdumt. Der Centauri Beteiligungsverwaltungs GmbH
sind Darlehen zum Erwerb von Unternehmensbeteiligungen gewahrt. Die Forderung gegen
die ALBIS Service GmbH besteht in Anspriichen auf Gewinnbeteiligung.
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Die Sonstigen Vermogensgegenstdande werden mit T€ 3.858 ausgewiesen. Hierin enthalten
sind das Abfindungsguthaben aus den gekindigten atypisch Stillen Gesellschaftsanteilen an
der ALBIS HiTec Leasing AG in Hohe von T€ 2.350 sowie der Schadensersatzanspruch aus einem
Vergleich in Hoéhe von T€ 600, der im Februar 2013 realisiert wurde.

Der Kassenbestand und die Guthaben bei Kreditinstituten belaufen sich auf T€ 674.

E. Finanzlage

Die Aktivseite wird im Wesentlichen finanziert aus dem Eigenkapital (T€ 12.205, Vorjahr T€ 12.135),
der Anleihe (T€ 725, Vorjahr T€ 673), den Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unterneh-
men (T€ 760, Vorjahr T€ 58), den Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen (T€ 176,
Vorjahr T€ 280) und den Sonstigen Verbindlichkeiten (T€ 1.106, Vorjahr T€ 2.379). Verbindlich-
keiten gegenlber Kreditinstituten bestanden nicht. Die Verbindlichkeiten insgesamt sanken
um T€ 624 auf T€ 2.766.

Es wurden Rickstellungen in Hohe von T€ 3.051 (Vorjahr T€ 2.725) gebildet. Die Rickstellungen
flr Pensionsanspriche (T€ 2.199) betreffen ausschliellich unverfallbare Anwartschaften fur
vor dem 30. Juni 1997 ausgeschiedene Mitarbeiter der MagnaMedia Verlag AG. Pensionszusagen
an aktive Mitarbeiter bestehen nicht.

Darlber hinaus wurden Sonstige Ruckstellungen gebildet fir:
e Urlaub, Sonderzahlungen und Tantiemen (T€ 190)
* Aufsichtsratsverglitungen (T€ 126)
e Abschlussprifung und Geschaftsbericht (T€ 80)

* Risiken im Zusammenhang mit einer bei der ALBIS Leasing AG
laufenden Betriebsprifung (T€ 54) sowie

* zum 31. Dezember 2012 noch ausstehende Rechnungen in Hohe von T€ 178,
ausstehende Nebenkostenabrechnungen und Verwaltungskosten fir das Gebaude
Ifflandstrale 4 in Hamburg in Hohe von T€ 122, Prozesskosten in Hohe von T€ 100
und Ruckstellungen fir Berufsgenossenschaftsbeitrage in Hohe von T€ 2.

Die Liquiditat war stets gegeben.
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Kapitalflussrechnung 2012

inTe 2012 2011
Jahresiiberschuss 70 870
Abschreibungen auf Gegenstande des Anlagevermogens 67 52
Zunahme/Abnahme der Riickstellungen 326 -6.435
Sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen/ Ertrage 0 0
Cashflow 463 -5.513
Gewinn/ Verlust aus dem Abgang von Gegenstanden des Anlagevermdgens -2.964 -2.119
Zunahme/Abnahme der Vorrate, Forderungen aus Lieferungen und

Leistungen sowie anderer Aktiva -2.106 273
Zunahme/Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen sowie anderer Passiva -675 2.053
Mittelzufluss/-abfluss aus laufender Geschaftstatigkeit -5.282 -5.306
Einzahlungen aus Abgdngen von Gegenstanden des Anlagevermdgens 4.947 10.868
Auszahlungen fur Investitionen in das Anlagevermogen -932 -4612
Mittelzufluss/-abfluss aus der Investitionstatigkeit 4.015 6.256
Auszahlungen an Gesellschafter 0 0
Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-)Krediten 0 0
Auszahlungen fur die Tilgung von Anleihen und (Finanz-)Krediten 0 0
Einzahlungen aus der Begebung von Anleihen

und der Aufnahme von Finanzkrediten 52 673
Mittelzufluss/-abfluss aus der Finanzierungstatigkeit 52 673
Zahlungswirksame Verdnderungen des Finanzmittelbestands -1.215 1.623
Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 1.889 266
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 674 1.889

F. Risikomanagementbericht

Die ALBIS Leasing AG hat zur Uberwachung der Risiken in der Gesellschaft sowie den Tochter-
unternehmen ein auf die unternehmensspezifischen Anforderungen zugeschnittenes Risiko-
Chancen-Management-System (RCMS) implementiert.

Mit dem RCMS gewahrleistet die ALBIS Leasing AG die Identifikation, Analyse, Quantifizierung,
Steuerung und Kommunikation samtlicher relevanter Risiken sowie wahrnehmbarer Chancen,
die sich aus der Geschaftstatigkeit ergeben. In dem [T-basierten System werden die Risiken der
ALBIS Leasing AG sowie ihrer Tochtergesellschaften strukturiert erfasst, bewertet, dokumentiert
und offengelegt.

Die Geschéftsleitung erhdlt dartber hinaus monatlich einen Bericht tber die wesentlichen
Entwicklungen in den Gesellschaften.
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Zum Zwecke der Risikosteuerung werden bei der ALBIS Leasing AG die folgenden Risikokatego-
rien unterschieden:

Die ALBIS Leasing AG betreibt kein operatives Geschdaft. Die bestehenden Adressenausfall-
risiken beschréanken sich auf im Rahmen von Beteiligungen oder zur Férderung von Tochter-
gesellschaften gewahrte Darlehen.

Marktpreisrisiken entstehen aus negativen Werténderungen von Vermdgenspositionen, her-
vorgerufen durch unerwartete Marktpreisschwankungen. Wesentliche Vermogenspositionen
bilden bei der ALBIS Leasing AG die Beteiligungen an den Tochtergesellschaften. Marktpreise
lassen sich hierflr nicht ermitteln. Die Beteiligungen werden zum niedrigeren beizulegenden
Wert bilanziert, im Ubrigen zu Anschaffungskosten zuziglich Anschaffungsnebenkosten.

Die Liquiditatsrisiken werden mit einem sehr differenzierten Instrumentarium gesteuert.
Schwerpunkte sind die kurz- und mittelfristige Planungsrechnung sowie regelmafige Berichte
Uber die aktuelle Liquiditat und die Auslastung der freien Liquiditatslinien. Die Liquiditatsrisiken
werden laufend Uberwacht. Wesentliche Risiken bestanden zum Berichtszeitpunkt nicht.

Die ALBIS Leasing AG betreibt kein operatives Leasinggeschaft. Die operativen Risiken be-
schranken sich auf die Vollstdndigkeit und Richtigkeit des fur das Konzerncontrolling und die
Erstellung des Konzernabschlusses notwendigen Datenmaterials. Um hieraus entstehende
Risiken zu begrenzen, weist die ALBIS Leasing AG ihre Gesellschaften genauestens darauf
hin, wie die Daten zu erstellen und zu melden sind. Die einzelnen Fachabteilungen nehmen
laufend Stichproben, um die Geschlossenheit des Datenmaterials zu verifizieren, und stimmen
sich diesbezlglich ab.

Die ALBIS Leasing AG setzt fur ihr Rechnungswesen bewdhrte Systeme der DATEV e.G. ein,
die eine zutreffende Verarbeitung der erfassten Sachverhalte gewahrleisten. Die laufende
und zeitnahe Datensicherung liegt bei der IT der Konzerntochter ALBIS Service GmbH. Die im
Rechnungswesen implementierten Prozesse stellen eine vollstandige und zeitnahe Erfassung
aller Geschéftsvorfalle sicher. Die Prozesse reglementieren und Uberwachen insbesondere
den Belegfluss. Die Abteilung Rechnungswesen der ALBIS Leasing AG ist qualifiziert besetzt. Sie
wird vom Vorstand - Uber laufende, wenigstens monatliche Auswertungen — kontrolliert.

Der IT der Konzerntochter ALBIS Service GmbH wurden zum Zwecke der Systemwartung
Schreib- und Leseberechtigungen flr die EDV-Programme eingerdumt, die fur die Finanzbuch-
haltung relevant sind. Darlber hinaus besitzen ausschlielich Mitarbeiter der ALBIS Service
GmbH zum Zwecke der Erstellung des Rechnungswesens und die Mitarbeiter des Bereichs
Finanzen und der Vorstand Finanzen der ALBIS Leasing AG diese Berechtigungen.

G.Vorgédnge von besonderer Bedeutung nach dem Ende des

Geschaftsjahres 2012/Nachtragsbericht

Vorgange von besonderer Bedeutung, tUber die zu berichten ware, haben sich nicht ergeben.

| 133



H. Bericht zur voraussichtlichen Entwicklung mit ihren wesentlichen
Chancen und Risiken

Die Verbindlichkeiten sanken von T€ 3.390 Anfang 2012 um T€ 624 auf T€ 2.766. Der Rickgang
beruht in Hohe von € 0,8 Mio. auf der Tilgung der gegentber der ALBIS Capital AG & Co. KG
bestehenden Verbindlichkeiten aus einem im Jahr 2011 geschlossenen Vergleich, in Hohe
von € 0,5 Mio. auf der Tilgung einer seit Anfang 2012 bestehenden Verbindlichkeit gegentber
der Schweizer Beteiligungswerte GmbH. Dem steht im Wesentlichen die Aufnahme eines
Darlehens bei der ALBIS Finance AG in Hohe von € 0,7 Mio. gegeniber. Verbindlichkeiten
gegenUber Kreditinstituten bestehen zum 31. Dezember 2012 nicht.

Die Eigenkapitalquote der ALBIS Leasing AG betrdgt zum 31. Dezember 2012 rund 68% der
Bilanzsumme.

Fur die Abwicklung der laufenden Verbindlichkeiten wurde in der Liquiditadtsplanung der
Gesellschaft hinreichend Sorge getragen. Eine Gefdhrdung der Liquiditat ist aufgrund der
bestehenden Verbindlichkeiten nicht zu erkennen.

Die Verbindlichkeiten gegentiber der ALBIS Capital AG & Co. KG werden die Liquiditdt belasten.
FUr den vereinbarten Tilgungsmodus wurde jedoch in der Liquiditétsplanung der ALBIS Leasing
AG entsprechend Vorsorge getroffen.

Liquiditatsbelastungen aus bestehenden Rickstellungen sind ebenfalls in der Liquiditats-
planung berucksichtigt.

Haftungsverhaltnisse, aus denen Risiken erwachsen kénnten, bestehen zum 31. Dezember 2012
nicht.

Die Staatsschuldenkrise belastet die europaische Konjunktur nach wie vor. Eine Bewaltigung
der Krise ist derzeit nicht abzusehen. Die inldndische Wirtschaft zeigte sich bisher robust.
Positive Impulse kamen im Jahr 2012 angesichts der bestehenden Unsicherheiten jedoch
kaum zur Entfaltung. Die Leasinggesellschaften der ALBIS Leasing Gruppe werden in unter-
schiedlichem Malle von den konjunkturellen Entwicklungen betroffen. Auch wenn eine
phasenweise Investitionszurlickhaltung tendenziell zu Mehrinvestitionen in den folgenden
Perioden fahrt, konnen konjunkturelle Einflisse den Unternehmenserfolg beeintrachtigen.

Die Aussichten fur das Refinanzierungsinstrument Leasing in Deutschland, den positiven Trend
weiter fortzusetzen, sind gut. Die ALBIS Leasing Gruppe wird daran teilhaben.

Die ALBIS Leasing Gruppe setzt dartiber hinaus auf Erlése aus den Geschdftssparten Vermittlung
von Versicherungen, Fahrzeugwartung inkl. Ersatz von Glas und Reifen, Vermarktung von
Leasingglitern, andere Nebenleistungen sowie Bankdienstleistungen flir Leasingkunden. Die
Entwicklung des Jahres 2012 in diesen Sparten ldsst auf Potenzial fir die kommenden Geschéfts-
jahre hoffen.

Strategisches Ziel der ALBIS Leasing Gruppe ist es, ihre Refinanzierung Gber den Bankensektor
auszuweiten. Hierbei setzt sie auf ihre langjahrigen Bankenpartner und auf die Gewinnung
neuer Refinanzierungspartner. Die Konzernplanung konzentriert sich auf die Stérkung der
Gallinat-Bank AG, die fir die Refinanzierung der Gesellschaften der ALBIS Leasing Gruppe
immer wichtiger wird. Mit der Strukturierung und Verbriefung von Mietkauf- und Leasing-
forderungen der ALBIS Leasing Gruppe etabliert sich die Gallinat-Bank AG zunehmend am
Markt. hre strategische Einbindung verschafft den Unternehmen der ALBIS Leasing Gruppe
unter den unabhangigen Leasingunternehmen einen Wettbewerbsvorteil.
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Mit der Ablésung der atypisch Stillen Gesellschafter der ALBIS HiTec Leasing AG wurde die
Neuordnung der Kapitalstruktur vorangetrieben. Das Beteiligungsportfolio wird weiter gestrafft
und die Attraktivitat der ALBIS Leasing Gruppe dadurch gesteigert.

Bislang hat die ALBIS Leasing AG nur in geringem Umfang Anteil am Erfolg der operativ
tatigen Leasinggesellschaften des Teilkonzerns ALBIS Finance. Sie bezieht aufgrund ihrer Betei-
ligung an der ALBIS Finance AG eine ergebnisunabhdngige Dividende in Hohe von 0,75 % der
gezeichneten Einlagen der atypisch Stillen Gesellschafter/Fondszeichner der ALBIS Finance AG.
Die atypisch Stillen Beteiligungen an der ALBIS Finance AG werden jetzt nach und nach
kiindigungsfahig.

Die ALBIS Leasing Gruppe beabsichtigt unverdndert, alle Anteile an der Gallinat-Bank AG zu
erwerben. Die operativen Gesellschaften der ALBIS Leasing Gruppe werden zunehmend
Geschaft einbringen und so die Ertragssituation der Bank starken. Die Dividendeneinnahmen
aus der Bank sollen kinftig eine wichtige Ertragsquelle der ALBIS Leasing AG sein. Darlber
hinaus wird die ALBIS Leasing AG in den nachsten Jahren zunehmend vom Erfolg der operativen
Leasinggesellschaften und der Dienstleistungsgesellschaft ALBIS Service GmbH profitieren.

Die konjunkturelle Erholung der Jahre 2010 und 2011 hat sich im Jahr 2012 stabilisiert. Die
ALBIS Leasing AG erwartet flr das Jahr 2013 einen dhnlichen Verlauf. Die erste Jahreshélfte wird
insbesondere in der Produktgruppe Zugmaschinen und Auflieger von Zurickhaltung gepragt
sein. Hier wird sich erst im zweiten Halbjahr eine positive Entwicklung einstellen. Fur das
Jahr 2014 geht die ALBIS Leasing AG von moderat steigenden Neugeschaftszahlen aus. Denn
gesamtwirtschaftlich stehen keine nennenswerten Wachstumsraten in Aussicht. Allerdings
werden steigende Anschaffungswerte im Mobilien-Leasing erwartet. Die ALBIS Leasing AG
prognostiziert deshalb fur 2013 ein positives Jahresergebnis auf dem Niveau des Jahres 2012
und flr das Jahr 2014 - aufgrund des zunehmenden Anteils an der Entwicklung der operativen
Leasinggesellschaften — eine weitere Ergebnisverbesserung.

I. Sonstige Angaben
Die Angaben zu § 289a HGB sind dauerhaft zuganglich auf unserer Internetseite

www.albis-leasing.de.

Die Grundzige des Vergltungssystems fur den Vorstand sehen neben einer fixen Vergltung
variable, erfolgsabhdngige Vergitungsbestandteile vor.

in € Hans O. Mahn Bernd Dahling Gesamt 2012
Bruttogehalt 720.325,40 150.497,32 870.822,72
Tantieme 45.811,00 90.000,00 135.811,00
Altersvorsorge 0,00 0,00 0,00
VergUtungen zur langfristigen Bindung 0,00 0,00 0,00

766.136,40 240.497,32 1.006.633,72

Die GesamtvergUtung des Vorstands durch die ALBIS Leasing AG betrug im Berichtsjahr T€ 1.007.

Die Vorstande erhielten weitere Vergitungen fur ihre Tatigkeiten bei Gesellschaften der ALBIS
Leasing Gruppe.
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in€ Hans O. Mahn Bernd Dahling Gesamt 2012

Aufsichtsratsvergiitung 0,00 0,00 0,00
Leistungszusagen durch Dritte 0,00 7.200,00 7.200,00
0,00 7.200,00 7.200,00

Herr Dahling erhielt eine Vergitung in Hohe von T€ 7,2 fir seine Tatigkeit als Geschéftsfihrer
der ALBIS Vermdgensverwaltung GmbH.

Die Entgeltregelungen fur Herrn Dahling wurden mit Ergdnzungsvereinbarung vom 23. Dezem-
ber 2012 mit Wirkung ab dem 1. Januar 2013 wie folgt gedndert:

Herr Déhling erhdlt ab dem 1. Januar 2013 eine GrundvergUtung von T€ 210 pro Jahr. Ebenso
betragt ab dem 1. Januar 2013 die variable Vergltung 2% des Jahrestberschusses vor Steuern
der ALBIS Leasing AG, wenn die Gesellschaft auch im vorangegangenen Geschéftsjahr einen
Uberschuss erzielt hat oder im Folgejahr einen Jahresiiberschuss erzielt. Der Anspruch auf
eine Festtantieme besteht ab 2013 nicht mehr. Herrn Déhling steht ab dem 1. Januar 2013 die
Nutzung eines Dienstwagens zu.

Fur ehemalige Vorstandsmitglieder wurde eine Pensionsriickstellung in Hohe von T€ 453 gebil-
det.In 2012 wurden T€ 30 an Ruhegeldern gezahlt.

Die ALBIS Leasing AG hat Vermdgenschaden-Haftpflichtversicherungen (D&O-Versicherungen)
fur ihre Vorstande abgeschlossen.

Die Vorstdnde haben im Schadensfall jeweils mindestens 10% des Schadens selbst zu tragen,
jedoch maximal die Hohe des Eineinhalbfachen der festen jahrlichen Vergitung des Vor-
standsmitgliedes fur alle Schadensfalle eines Jahres.

Dem Vorstand sind keine Kredite gewahrt. Es bestehen keine Kreditrahmen.

Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten fir ihre Tatigkeit im Geschéftsjahr 2012 gemaf Satzung
eine Vergltung in Hohe von T€ 126.
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Die Angaben gemal3 § 289 Abs. 4 Nr. 1 zum Gezeichneten Kapital und Nr. 3 HGB zum Anteils-
besitz ergeben sich aus dem Anhang. Hinsichtlich des § 289 Abs. 4 Nr. 6 HGB sind in der Satzung
der Gesellschaft keine Regelungen getroffen. Es gelten daher die gesetzlichen Vorschriften der
§§ 84 und 85 AktG. Hiernach werden Vorstandsmitglieder vom Aufsichtsrat fur die Hochstdauer
von flnf Jahren bestellt. Eine wiederholte Bestellung oder Verlangerung der Amtszeit, jeweils
fur hochstens funf Jahre, ist zuldssig. Gem. § 7 Abs. 1 der Satzung besteht der Vorstand der
Gesellschaft aus mindestens einem Vorstandsmitglied. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird
vom Aufsichtsrat festgelegt. Hinsichtlich der Anderungen der Satzung gelten ebenfalls grund-
satzlich die gesetzlichen Vorschriften — allerdings mit der in § 12 Abs. 2 der Satzung vorgesehenen
Mal3gabe, dass in Féllen, in denen das Aktiengesetz eine Mehrheit des bei der Beschlussfassung
vertretenen Grundkapitals vorschreibt, eine einfache Mehrheit des vertretenen Grundkapitals
genulgt, soweit dies gesetzlich zuldssig ist. Satzungsdnderungen kénnen daher gemal § 179
Abs. 2 AktG und § 12 Abs. 2 der Satzung mit einfacher Stimmen- und Kapitalmehrheit beschlossen
werden, sofern nicht das Gesetz zwingend eine groere Mehrheit des vertretenen Grund-
kapitals vorschreibt.

Bezlglich der Angaben zu § 289 Abs. 4 Nr. 7 HGB, wonach der Vorstand zur Ausgabe neuer
Stlickaktien ermachtigt wird, wird auf den Anhang verwiesen. Vereinbarungen nach § 289 Abs. 4
Nr. 8 und 9 HGB liegen nicht vor.

Hamburg, den 9. April 2013

Der Vorstand

—
Hans O. Mahn ‘-/gpl.—K m. Bernd Dahling
Vorsitzender des Vorstands Vorstand Finanzen

| 137



Lagebericht der ALBIS Leasing AG
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Bilanzeid

Erklarung nach § 264 Abs. 2 S. 3 HGB

JWir versichern nach bestem Wissen, dass gemall den anzuwendenden Rechnungslegungs-
grundsdtzen der Jahresabschluss ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der
Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt und im Lagebericht der
Geschaftsverlauf einschliellich des Geschaftsergebnisses und die Lage der Gesellschaft so
dargestellt sind, dass ein den tatsdchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild vermittelt
wird, sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung der
Gesellschaft beschrieben sind”

Hamburg, den 9. April 2013

Der Vorstand

p——
Hans O. Mahn "/gpl.—K m. Bernd Dahling
Vorsitzender des Vorstands Vorstand Finanzen
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Aktiva

in€
A. ANLAGEVERMOGEN
. Immaterielle Verm6gensgegenstande

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte

und ahnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten

und Werten
Il. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschéftsausstattung
Ill. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen

2. Beteiligungen

3. Geleistete Anzahlungen

B. UMLAUFVERMOGEN
. Forderungen und Sonstige Vermégensgegenstinde
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
€5.169.224,61 (Vorjahr € 5.060.770,36) -

3. Sonstige Vermodgensgegenstande
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr:
€618.217,01 (Vorjahr € 471.075,42) -

Il. Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN

31.12.2012
39.251,50
5249350
2.621.677,48
115.000,00
1.685.584,15
4.422.261,63
4.514.006,63
1.030,70
8.909.344,35
3.858.091,74
12.768.466,79
674.307,93
65.739,12
18.022.520,47

31.12.2011

50.247,00

70.234,50

2.649.276,48
2.097.504,56
765.000,00

(5.632.262,54)

49.130,04
9.369.657,19

1.247.399,51

(10.666.186,74)

1.888.782,41

61.699,79
18.248.931,48



Passiva

in€

A. EIGENKAPITAL

Gezeichnetes Kapital

Bilanzverlust

B. RUCKSTELLUNGEN

1.
2.

Rickstellungen fir Pensionen und dhnliche Verpflichtungen

Sonstige Rickstellungen

C. VERBINDLICHKEITEN

1.

Anleihen
- davon konvertibel € 0,00 (Vorjahr € 0,00) -

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
€ 175.628,73 (Vorjahr € 280.448,14) -

Verbindlichkeiten gegentber verbundenen Unternehmen
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
€71.311,04 (Vorjahr € 57.667,88) -

Sonstige Verbindlichkeiten
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr:
€642.316,08 (Vorjahr € 1.378.526,585) -
- davon aus Steuern: € 120.068,20 (Vorjahr € 44.849,25) -
- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:
€642.316,08 (Vorjahr € 2.011,36) -

31.12.2012

15.327.552,00
-3.122.463,92

2.198.761,84
852.439,70

725.000,00

175.628,73

759.811,04

1.105.791,08

12.205.088,08

3.051.201,54

2.766.230,85

18.022.520,47

31.12.2011

15.327.552,00
-3.192.872,96
(12.134.679,04)

2.131.485,84
593.124,00
(2.724.609,84)

673.000,00

280.448,14

57.667,88

2.378.526,58

(3.389.642,60)

18.248.931,48
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in€
Sonstige betriebliche Ertrdge
Personalaufwand

a) Lohne und Gehdlter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fiir Altersversorgung
und fur Unterstltzung
- davon fur Altersversorgung: € 0,00 (Vorjahr € 0,00) -

Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermogens und Sachanlagen

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Ertrdge aus Beteiligungen
- davon aus verbundenen Unternehmen: € 1.271.674,49
(Vorjahr € 1.084.019,56) -

Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage
- davon aus verbundenen Unternehmen: € 217.519,59
(Vorjahr € 140.614,66) -

Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere
des Umlaufvermdgens

Zinsen und dhnliche Aufwendungen
- davon aus Aufzinsung: € 127.266,00 (Vorjahr € 128.136,00) -
- davon an verbundene Unternehmen: € 8.663,63 (Vorjahr € 0,00) -

Ergebnis der gewdhnlichen Geschéftstatigkeit

AulSerordentliche Aufwendungen
Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Sonstige Steuern

Jahresiiberschuss

Verlustvortrag
Entnahmen aus Gewinnriicklagen

Bilanzverlust
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2012

1.795.628,25

117.964,36

1.271.674,49

299.433,88

27.599,00
256.835,75

0,00
-282,00

7.337.152,72

1.913.592,61

39.793,13
6.555.472,56
-1.171.705,58

1.286.673,62
114.968,04

44.277,00

-282,00
70.409,04

-3.192.872,96
0,00
-3.122.463,92

2011
9.381.828,60

1.540.066,09

81.369,24

(1.621.435,33)

51.819,90
7.685.503,97
23.069,40

1.084.019,56

246.019,47

0,00
338.068,92

(991.970,11)
1.015.039,51

44.277,00
-21.288,08
-79.306,36

(-100.594,44)
870.168,07

-4.063.041,03
0,00
-3.192.872,96
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in€

I. Immaterielle Vermdgensgegenstande

Entgeltlich erworbene Konzessionen,
gewerbliche Schutzrechte und dhnliche
Rechte und Werte sowie Lizenzen

an solchen Rechten und Werten

Il. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und
Geschaftsausstattung

lll. Finanzanlagen
1. Anteile an verbundenen Unternehmen
2. Beteiligungen

3. Geleistete Anzahlungen

Stand
1.1.2012

203.664,54

493.548,43

2.649.276,48
2.144.000,23
765.000,00
5.558.276,71
6.255.489,68

Anschaffungs- und Herstellungskosten

Zugdange

0,00

12.684,63

0,00

0,00
920.584,15
920.584,15
933.268,78

Umbuchungen

0,00

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00
0,00

Abgdnge

31.538,44

74.814,20

0,00
1.983.004,56
0,00
1.983.004,56
2.089.357,20

Stand
31.12.2012

172.126,10

43141886

2.649.276,48
160.995,67
1.685.584,15
4.495.856,30
5.099.401,26



Stand
1.1.2012

153.417,54

423.313,93

0,00
46.495,67
0,00
46.495,67
623.227,14

Abschreibungen

Zugdnge

9.645,00

30.148,13

27.599,00
0,00

0,00
27.599,00
67.392,13

Abgdnge

30.187,94

74.536,70

0,00

500,00

0,00

500,00
105.224,64

Stand 31.12.2012

132.874,60

378.925,36

27.599,00
45.995,67
0,00
73.594,67
585.394,63

Buchwerte

31.12.2012

39.251,50

52.493,50

262167748
115.000,00
1.685.584,15
4.422.261,63
4.514.006,63

31.12.2011

50.247,00

70.234,50

2.649.276,48
2.097.504,56
765.000,00
5.511.781,04
5.632.262,54
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l. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der Jahresabschluss fur die ALBIS Leasing AG zum 31. Dezember 2012 wurde nach den handels-
rechtlichen Vorschriften fur grol3e Kapitalgesellschaften gemal3 §§ 242 ff. und §§ 264 ff. HGB
sowie nach den einschldgigen Vorschriften des Aktiengesetzes aufgestellt, die Gewinn- und
Verlustrechnung nach dem Gesamtkostenverfahren gemaf § 275 Abs. 2 HGB.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten.

Il. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Das Sachanlagevermdgen wird zu Anschaffungskosten abziglich planméRiger Abschreibun-
gen auf Grundlage der voraussichtlichen betriebsgewohnlichen Nutzungsdauer angesetzt.

Bei den Finanzanlagen wurden auBerplanmaBige Abschreibungen vorgenommen, soweit die
Vermogensgegenstande mit dem niedrigeren Wert anzusetzen waren, der ihnen am Abschluss-
stichtag beizulegen war.

Forderungen und Sonstige Vermdgensgegenstdnde sind zum Nennwert vermindert um
gegebenenfalls erforderliche Wertberichtigungen angesetzt. Das bestehende Korperschaft-
steuerguthaben gemall § 37 KStG wurde mit dem Barwert angesetzt.

Die Rickstellungen umfassen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflichtungen. Die
Bewertung erfolgt auf Basis einer verniinftigen kaufmannischen Beurteilung.

Die Bewertung der Pensionsrickstellungen nahmen wir unter Verwendung der Richttafeln
2005G von Klaus Heubeck mit einem Rechnungszins von 5,05% (Vorjahr 5,14%) und einer
kalkulierten Rentenanpassung von 2,0% vor. Angewendet wurde die Projected Unit Credit
Method (PUC-Methode).

Die Verbindlichkeiten sind zum Erfillungsbetrag angesetzt.

lll. Angaben zur Bilanz

Anlagevermogen
Die Entwicklung des Anlagevermdgens stellen wir im Anlagenspiegel dar.
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Finanzanlagen

Zusammensetzung des Anteilsbesitzes in T€ 2012
ALBIS Finance AG, Hamburg 2.122
ALBIS HiTec Leasing AG, Hamburg
atypisch Stille Beteiligung 0
ALBIS Service GmbH, Hamburg 275
ALBIS Finance AG, Hamburg
atypisch Stille Beteiligung 106
ALBIS Vermdgensverwaltung GmbH, Hamburg 100
Hanseatische Grundstlcksvermietung
IfflandstraBe GmbH, Hamburg 40
Menteny Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH i. L., Gottingen 0
Centauri Beteiligungsverwaltungs GmbH, Géttingen 27
Oktarin Beteiligungsverwaltungs GmbH, Gottingen 27
ALBIS Versicherungsdienst GmbH, Hamburg 25
Hesse Newman Capital AG, Hamburg 9
Hanseatische Grundsticksvermietung
Objekt IfflandstralRe 4 GmbH & Co. KG, Hamburg 5
2.736

2011
2122

1.983
275

106
100

40
28
27
27
25

4.747

Die Menteny Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH i. L. befand sich zum 31. Dezember 2012
noch in Liquidation. Der Beteiligungsansatz wurde im Geschaftsjahr 2012 auf € 1 abgeschrieben.

Die Gesellschaft ist am 27. Februar 2013 erloschen.

Die atypisch Stille Beteiligung an der ALBIS HiTec Leasing AG wurde Ende 2011 mit Wirkung
zum 31. Dezember 2012 geklndigt. Per 31. Dezember 2012 besteht anstelle der atypisch Stillen

Beteiligung ein Abfindungsguthaben. Der Abfindungsanspruch wurde an die Gallinat-Bank AG,

die Konzernmutter der ALBIS HiTec Leasing AG, verkauft. Die bestehende Restforderung in

Hohe von T€ 2.350 wird als Forderung gegen die Gallinat-Bank AG unter den Sonstigen

Vermbgensgegenstanden ausgewiesen.

Anzahlungen auf Beteiligungen

inTE 2012

Geleistete Anzahlungen fir den Erwerb einer Beteiligung

an der Gallinat-Bank AG, Essen 1.686
1.686

Die Anzahlung in H6he von T€ 1.686 wurde flr die noch nicht erworbenen 51 % der Anteile an
der Gallinat-Bank AG geleistet. Im Herbst 2012 wurde bei der Gallinat-Bank AG das Kapital

erhoht.

2011

765
765
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Aufstellung des Anteilsbesitzes
Die Gesellschaft war im Berichtsjahr an folgenden Gesellschaften gemal? § 285 Nr. 11 HGB beteiligt:

2012

Anteil Eigenkapital ~ Jahresergebnis
Gesellschaft % TE T€
ALBIS Finance AG, Hamburg 100,0 14.589M 810@
ALBIS Service GmbH, Hamburg 100,0 724 481@
ALBIS Vermogensverwaltung GmbH, Hamburg 100,0 89 -1
Oktarin Beteiligungsverwaltungs GmbH, Gottingen 100,0 51 -8
ALBIS Versicherungsdienst GmbH, Hamburg 100,0 16 -43
Hanseatische Grundsticksvermietung
Objekt Ifflandstr. 4 GmbH & Co. KG, Hamburg 100,0 39 -7
Hanseatische Grundstlcksvermietung
IfflandstraBe GmbH, Hamburg 100,0 24 7
Centauri Beteiligungsverwaltungs GmbH, Gottingen 100,0 12 -1
Menteny Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH i. L, Géttingen  100,0 -18 -25

1 davon atypisch Stille Gesellschafter T€ 12.228
2 vor Gewinnverwendung 2012

Die ALBIS Leasing AG erstellt zum 31. Dezember 2012 einen Konzernabschluss.

Forderungen
inT€ 2012 2011
Sonstige 1 49
1 49
inT€ 2012 2011
ALBIS Versicherungsdienst GmbH, Hamburg 3.609 3.286
ALBIS Finance AG, Hamburg 3.230 3.195
ALBIS Vermogensverwaltung GmbH, Hamburg 890 1.942
Centauri Beteiligungsverwaltungs GmbH, Gottingen 717 570
ALBIS Service GmbH, Hamburg 454 18
ALBIS Mobil Lease GmbH, Neu-Isenburg 9 0
Oktarin Beteiligungsverwaltungs GmbH, Gottingen 0 5
Hanseatische Grundstlcksvermietung
IfflandstraBe GmbH, Hamburg 0 60
PS Autoleasing GmbH, Hamburg 0 294
8.909 9.370
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Gegen die ALBIS Versicherungsdienst GmbH bestehen Forderungen aus dem Kaufpreis fur
die in 2011 veraullerten Anteile an der Eurokaution Service EKS GmbH in Héhe von € 3,3 Mio.
sowie Forderungen aus einem Darlehen, aus laufenden Dienstleistungen und Weiterbelastungen
in Héhe von € 0,3 Mio. Die Forderungen gegen die ALBIS Finance AG resultieren in Hohe von
€ 1,5 Mio. aus dem planmé@lig zu tilgenden Kaufpreis fir die in 2011 an die ALBIS Finance AG
verkauften Anteile an der Gallinat-Bank AG, in Hohe von € 0,8 Mio. aus Ansprichen auf
Gewinnbeteiligungen und im Ubrigen aus laufender Verrechnung. Die Darlehen an die ALBIS
Vermogensverwaltung GmbH wurden zur Gewédhrung und Aufrechterhaltung von Darlehen
gegeniber der Wolbert & Cie. Gesellschaft flr Leasingwerte mbH eingerdumt, der nicht
besicherte Teil wurde in 2012 wertberichtigt. Der Centauri Beteiligungsverwaltungs GmbH
sind Darlehen zum Erwerb von Unternehmensbeteiligungen gewahrt. Die Forderung gegen
die ALBIS Service GmbH besteht in Anspriichen auf Gewinnausschittung.

Sonstige Vermdgensgegenstande

inT€ 2012 2011
Gallinat-Bank AG, Essen 2404 2
Eurokaution Service EKS GmbH, Hamburg 698 470
Forderungen aus einem Rechtsstreit 600 0
Steuererstattungsanspriiche 76 173
Robert Straub GmbH 0 450
Sonstige 80 152

3.858 1.247

Die Steuererstattungsanspriiche enthalten ein Kérperschaftsteuerguthaben gemal3 § 37 KStG
in Hohe von T€ 76 (Vorjahr T€ 89), davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr T€ 58
(Vorjahr TE 71).

Die im Vorjahr unter den Beteiligungen ausgewiesene atypisch Stille Beteiligung an der ALBIS
HiTec Leasing AG wurde Ende 2011 mit Wirkung zum 31. Dezember 2012 gekundigt. Per
31. Dezember 2012 besteht anstelle der atypisch Stillen Beteiligung ein Abfindungsguthaben.
Der Abfindungsanspruch wurde an die Gallinat-Bank AG, die Konzernmutter der ALBIS HiTec
Leasing AG, verkauft: Die bestehende Restforderung in Héhe von T€ 2.350 wird als Forderung
gegen die Gallinat-Bank AG unter den Sonstigen Vermdgensgegenstanden ausgewiesen. In
Hohe von T€ 54 bestehen weitere Forderungen gegen die Gallinat-Bank AG aus laufenden
Dienstleistungen.

Die Forderungen aus einem Rechtsstreit (T€ 600) wurden im Februar 2013 beglichen.

Gezeichnetes Kapital

(1) Das Grundkapital der Gesellschaft betragt € 15.327.552,00 (Euro flUnfzehn Millionen
dreihundertsiebenundzwanzigtausend finfhundertzweiundfiinfzig). Es ist eingeteilt in
15.327.552 auf den Inhaber lautende Stiickaktien.

(2) Die Form der Aktienurkunden sowie der Gewinnanteils- und Erneuerungsscheine
bestimmt der Vorstand mit Zustimmung des Aufsichtsrates. Das gleiche gilt fur Schuld-
verschreibungen und Zinsscheine. Der Anspruch der Aktiondre auf Verbriefung ihrer
Anteile ist ausgeschlossen.
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3)

Der Vorstand ist ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates das Grundkapital der
Gesellschaft bis zum 31. Dezember 2016 durch Ausgabe neuer auf den Inhaber lautende
Stlckaktien gegen Bar- oder Sacheinlagen einmalig oder mehrmals um insgesamt bis
zu € 7.650.000,00 zu erhohen. Sofern den Aktiondren ein Bezugsrecht eingerdumt wird,
konnen die Aktien auch einem Kreditinstitut oder einem nach § 53 Abs. 1S. 1 oder§53 b
Abs.1S.1 oder Abs. 7 KWG tatigen Unternehmen zur Ubernahme angeboten werden, mit
der Verpflichtung, diese den Aktiondren zum Bezug anzubieten (mittelbares Bezugsrecht).
Der Vorstand wird jedoch ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates Uber den
Ausschluss des Bezugsrechtes der Aktiondre zu entscheiden,

(@) um Spitzenbetrdge vom Bezugsrecht der Aktiondre auszunehmen;

(b) bei Kapitalerhdhung gegen Sacheinlagen, insbesondere zum Zwecke des Erwerbs
von Unternehmen, Unternehmensteilen, Unternehmensbeteiligungen oder sonsti-
gen Vermdgensgegenstanden;

() bei Kapitalerhohungen gegen Bareinlagen, wenn der Ausgabebetrag der neuen
Aktien den Borsenpreis der bereits borsennotierten Aktien zum Zeitpunkt der endguil-
tigen Festlegung des Ausgabebetrags nicht wesentlich unterschreitet. Diese Erméach-
tigung zum Bezugsrechtsausschluss gilt jedoch nur soweit der auf die neuen Aktien
entfallende Anteil am Grundkapital weder insgesamt 10% des zum Zeitpunkt der
Eintragung dieses genehmigten Kapitals bestehenden Grundkapitals noch insgesamt
10% des im Zeitpunkt der Ausgabe der Aktien bestehenden Grundkapitals Ubersteigt.
Bei der Ausnutzung der 10%-Grenze sind aufgrund anderweitiger Ermachtigungen
etwa erfolgte Ausschliisse des Bezugsrechts nach § 186 Abs. 3 S. 4 AktG (z.B. bei der
VerduBerung eigener Aktien oder bei der Ausgabe von Wandel- oder Optionsschuld-
verschreibungen) mit einzubeziehen;

(d) um Belegschaftsaktien an Arbeitnehmer der Gesellschaft und mit ihr verbundene
Unternehmen zu begeben; sowie

(e) um Inhabern von durch die Gesellschaft auszugebenden Wandel- und/oder Options-
schuldverschreibungen ein Bezugsrecht auf neue Aktien in dem Umfang zu gewahren,
wie es ihnen nach Austbung ihres Wandlungs- beziehungsweise Optionsrechtes
zustehen wirde.

Der Vorstand ist ermdchtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates die weiteren Einzelheiten
der Kapitalerhéhung und ihrer Durchfihrung festzusetzen.

Das Grundkapital ist um bis zu € 7.650.000,00 durch Ausgabe von bis zu 7.650.000 neuen
auf den Inhaber lautende Stlickaktien bedingt erhoht (bedingtes Kapital 2012). Die
bedingte Kapitalerhdhung dient der Gewahrung von Rechten an Inhaber beziehungs-
weise Glaubiger von Schuldverschreibungen, die aufgrund der von der Hauptversamm-
lung vom 19. Juni 2012 erteilten Ermadchtigung von der Gesellschaft bis zum 31. Dezember
2016 begeben werden. Die bedingte Kapitalerhohung wird nur insoweit durchgefihrt,
wie die Inhaber beziehungsweise Glaubiger von aufgrund des Erméachtigungsbeschlusses
der Hauptversammlung vom 19. Juni 2012 ausgegebenen Wandel- oder Optionsschuld-
verschreibungen von ihren Wandlungs- beziehungsweise Optionsrechten Gebrauch
machen. Die neuen Aktien nehmen jeweils von Beginn des Geschéftsjahres an, in dem sie
durch Austbung von Wandlungs- oder Optionsrechten entstehen, am Gewinn teil. Der
Vorstand ist ermachtigt, mit Zustimmung des Aufsichtsrates die weiteren Einzelheiten der
Durchfihrung der bedingten Kapitalerh6hung festzusetzen.



Entwicklung des Bilanzergebnisses

inT€

Verlustvortrag 2011
Jahrestberschuss 2012
Bilanzverlust 2012

Riickstellungen

-3.193
71
-3.122

Die Pensionsrlckstellung wurde fur unverfallbare Anwartschaften ftr vor dem 30. Juni 1997

ausgeschiedene Mitarbeiter gebildet. Ab dem Jahr 2010 sind nach dem HGB in der Fassung

des BilMoG den Berechnungen die Grundsatze des § 253 HGB zugrunde zu legen. DarUber

hinaus wurden die Richttafeln 2005 G von Klaus Heubeck unter Ansatz einer monatlichen

vorschissigen Zahlungsweise herangezogen. Es wurden ein Rententrend von 2 % p.a. unter-

stellt und ein Zinsfull von 5,05 % (Vorjahr 5,14 %) angesetzt. Die Gesellschaft machte von den

Ubergangsvorschriften (Artikel 67 Abs. 1 Satz 1 EGHGB) Gebrauch und fiihrte den Pensionsriick-
stellungen im Geschaftsjahr 2012 den Mindestbetrag von 1/15 des Unterdeckungsbetrages

(T€ 44) aus der Bilanzierungsumstellung nach BilMoG zu.

Der Unterdeckungsbetrag des Ansatzes gegenltber dem HGB in der Fassung des BilMoG betragt

zum 31. Dezember 2012 T€ 395 (Vorjahr T€ 439).

inTE 2012
Urlaub, Sonderzahlungen und Tantiemen 190
Aufsichtsratsvergitung 126
Nebenkosten /Verwaltungskosten Ifflandstrale 4 122
Prozesskosten 100
Ruckstellungen fiir ausstehende Rechnungen 178
Abschluss- und Prifungskosten 60
Risiken aus laufender Betriebsprifung 54
Geschéftsbericht 20
Berufsgenossenschaft 2
Strittige Mietforderung Ifflandstrale 0

852

2011
210
126

30
15
36
90
54
15

15
593

Die Ruckstellung fur ,Risiken aus laufender Betriebsprifung” betrifft eventuell aus der

Betriebsprifung resultierende Nachzahlungen zu Sonstigen Steuern.
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Verbindlichkeiten gegentiiber verbundenen Unternehmen

inT€ 2012 2011
ALBIS Service GmbH 61 56
ALBIS Finance AG 698 2

760 58

Die Verbindlichkeiten gegeniber der ALBIS Finance AG bestehen in Hohe von T€ 689 in einem
erhaltenen Darlehen, im Ubrigen (T€ 10) aus laufenden Dienstleistungen und Weiterbelastun-
gen. Die Verbindlichkeiten gegentber der ALBIS Service GmbH bestehen aus laufenden Dienst-
leistungen und Weiterbelastungen.

Sonstige Verbindlichkeiten

inT€ 2012 2011
ALBIS Capital AG & Co. KG 964 1.798
Umsatzsteuerverbindlichkeiten 75 0
SBW Schweizer Beteiligungs-Werte AG 0 500
Lohn- und Kirchensteuer 45 45
Ubrige 22 36

1.106 2.379

Verbindlichkeiten

bis 1 Jahrin T€ 2012 2011
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen 71 58
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 176 280
Verbindlichkeiten gegentber Unternehmen,
mit denen ein Beteiligungsverhaltnis besteht 0 22
Sonstige Verbindlichkeiten 642 1.357
889 1.717
1-5JahreinTe 2012 2011
Verbindlichkeiten aus Anleihen 725 673
Verbindlichkeiten gegenlber verbundenen Unternehmen 689 0
Sonstige Verbindlichkeiten (ALBIS Capital AG & Co. KG) 463 1.000
1.877 1.673
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IV. Erlauterungen zur Gewinn und Verlustrechnung

Sonstige betriebliche Ertrage
Die Sonstigen betrieblichen Ertrdge in Hohe von T€ 7.337 beinhalten Erldse in Hohe von
T€ 1.389 aus der Vermietung des Gebaudes Ifflandstral3e 4 in Hamburg (Vorjahr T€ 1.326).

Die ALBIS Leasing AG realisierte einen Gewinn in Hohe von T€ 2.964 aus der Abfindung von
atypisch Stillen Beteiligungen der ALBIS HiTec Leasing AG. Insoweit handelt es sich um einen
Einmalertrag. Darlber hinaus entstanden Ertrdge aus der Weiterbelastung von Dienstleistungen
an die Tochterunternehmen oder ehemalige Tochterunternehmen in Hohe von T€ 1.539, Ertrage
aus Versicherungsentschadigungen und einem Rechtsstreit in Hohe von T€ 936, Ertrdge aus
Leistungen an die Gallinat-Bank AG und ihre Tochterunternehmen in Héhe von T€ 367, Ertrdge
aus der Auflésung von Rickstellungen in Hohe von T€ 86 sowie Sonstige Ertrage in Hohe
von T€ 56.

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die Sonstigen betrieblichen Aufwendungen in Hohe von insgesamt T€ 6.555 beinhalten Einstel-
lungen in die Einzelwertberichtigungen zu Forderungen und Forderungsverlusten (T€ 2.167),
Aufwendungen fir Nebenkosten und Hausverwaltung (T€ 1.556), allgemeine Beratung und
Rechtsberatung, Steuerberatung und Buchflhrung (T€ 1.056), Aufwendungen flr Miete,
Versicherungen (T€ 486), Kosten fir IT, Catering, Empfang und sonstige Dienste, die von der
ALBIS Service GmbH berechnet wurden (T€ 354), Abschluss- und Due Diligence Prifungskosten
(T€ 299), Aufwendungen fur den Aufsichtsrat (T€ 126), Kosten fur die Hauptversammlung, die
Erstellung des Zwischenberichts und die Veréffentlichung des Geschéftsberichtes (T€ 51). Es
waren Beitrdge zu leisten (T€ 43) und es fielen Gbrige Aufwendungen (T€ 417) an.

Ertrage aus Beteiligungen

inTE 2012 2011
ALBIS Finance AG, Hamburg 791 984
ALBIS Service GmbH, Hamburg 481 0
ALBIS Versicherungsdienst GmbH, Hamburg 0 100

1.272 1.084

Gesetzliche Riicklagen

Es ergab sich keine Verdanderung gegentber dem Vorjahr.
Kosten fiir allgemeine Beratung und Rechtsberatung, Steuerberatung, Buchfiihrung
und Wirtschaftspriifung

Das vom Abschlussprifer fur das Geschéftsjahr berechnete Gesamthonorar wird gemald der
Erleichterung des § 285 Nr. 17 HGB im Konzernanhang angegeben.
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V. Sonstige Angaben

Corporate Governance Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat haben die nach § 161 AktG vorgeschriebene Erklarung zu den Emp-
fehlungen der Regierungskommission Deutscher Corporate Governance Kodex abgegeben.
Die ALBIS Leasing AG veroffentlicht diese Erklarung auf ihrer Internetseite www.albis-leasing.de.

Meldung gemaB § 21 WpHG
Die Lupus Holding AG, Zug, Schweiz, teilte uns gemals § 21 Abs. T WpHG am 12. April 2012 mit,
dass ihr Stimmrechtsanteil an der ALBIS Leasing AG, Hamburg, Deutschland, am 5. April 2012
die Schwelle von 5% der Stimmrechte unterschritt und an diesem Tag 4,744 % (das entspricht
727.242 Stimmrechten) betrug.

Frau Gabriele Wolff, Deutschland, teilte uns gemalt § 21 Abs. 1 WpHG am 12. April 2012 mit, dass
ihr Stimmrechtsanteil an der ALBIS Leasing AG, Hamburg, Deutschland, am 5. April 2012 die
Schwelle von 5% der Stimmrechte unterschritt und an diesem Tag 4,761 % (das entspricht
729.821 Stimmrechten) betrug. 4,744% der Stimmrechte (das entspricht 727.242 Stimm-
rechten) sind Frau Wolff gemaR § 22 Abs. 1, Satz 1, Nr. 1 WpHG von der Lupus Holding AG,
Zug, Schweiz, zuzurechnen.

Meldungen geméaB § 15 a WpHG

Die Transparenzvorschrift des Deutschen Corporate Governance Kodex (in der geltenden
Fassung vom 15. Mai 2012) und die gesetzlichen Vorschriften des § 15a WpHG erfordern die
Veroffentlichung von Geschédften der Mitglieder des Vorstands, des Aufsichtsrates und ihnen
nahestehender natlrlicher sowie juristischer Personen mit Aktien der ALBIS Leasing AG. Beiden
Regularien zufolge sind Kaufe und Verkaufe durch vorgenannte Personen mitteilungspflichtig.
Die ALBIS Leasing AG veroffentlicht diese auf ihrer Internetseite www.albis-leasing.de.

Im Jahr 2012 gab es keine Geschafte der Mitglieder des Vorstands, des Aufsichtsrates und ihnen
nahestehender natdrlicher sowie juristischer Personen mit Aktien der ALBIS Leasing AG, Uber
die zu berichten ware.

Haftungsverhéltnisse
Im Jahr 2012 bestanden keine Haftungsverhaltnisse.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
Im Einzelnen betreffen diese Verpflichtungen folgende Sachverhalte:

inT€ 2012 2011
Zahlungsverpflichtungen aus Miet- und Leasingvertrégen 9.132 10.289
- davon gegenlber verbundenen Unternehmen 25 44

Der Mietvertrag endet 2020, der Leasingvertrag 2014.



Angaben zu Geschéften mit nahestehenden Unternehmen und Personen
Die ALBIS Leasing AG hat verbundenen Unternehmen Darlehen gewahrt oder Forderungen aus
laufender Verrechnung. Der Umfang der Darlehensgewahrung ist aus den ausfihrlichen
Angaben unter ,Forderungen gegen verbundene Unternehmen” zu entnehmen.

Die ALBIS Leasing AG hat der Eurokaution Service EKS GmbH im ersten Halbjahr 2012 Darlehen
in Hohe von T€ 160 gewahrt. Der Bestand der gewdhrten Darlehen belduft sich auf T€ 560. Die
Darlehen verzinsen sich mit 8% und haben in Hohe von T€ 400 eine Laufzeit bis Ende 2013
sowie in Hohe von T€ 160 eine Laufzeit bis zum 30. Juni 2016. Im Ubrigen bestehen Forderungen
aus laufender Verrechnung in Héhe von T€ 138.

Die ALBIS Leasing AG hat vertragsgemdl Verluste aus der Portfolioabwicklung bei der
PS Autoleasing Ubernommen (T€ 91). Die PS Autoleasing hatte lediglich die Abwicklung des
Portfolios Uibernommen, die Risiken lagen bei der ALBIS Leasing AG. Verpflichtungen zu weiteren
Verlustibernahmen bestehen nicht. Nach Abwicklung des Portfolios wurde die PS AutolLeasing
auf ihre Mutter, die ALBIS Finance AG, verschmolzen.

Die ALBIS Leasing AG hat von der ALBIS Finance AG ein Darlehen in Hohe von T€ 689 erhalten.
Das Darlehen verzinst sich, mit Riicksicht auf das Interesse der ALBIS Finance AG an einer zweck-
gebundenen Verwendung, mit 3% und lauft bis zum 31. Dezember 2015. Das Darlehen wurde
den sechs privaten Gesellschaftern der Gallinat-Bank AG zur Verfigung gestellt, die ihrerseits
im Herbst 2012 die Mittel zur Erhéhung des Kapitals der Gallinat-Bank AG verwendeten. Die
Kapitalerhdhung wurde vorgenommen, um die Refinanzierungskapazitat der Gallinat-Bank AG
zu starken. Hiervon profitiert primar die ALBIS Mobil Lease GmbH (100 %ige Tochter der ALBIS
Finance AG). Die sechs privaten Gesellschafter halten unverdndert 51 % der Anteile an der
Gallinat-Bank AG. Die ALBIS Leasing AG halt — ebenfalls unverandert — Optionen zum Erwerb
der Aktien der sechs Privatpersonen.

Die ALBIS Leasing AG war bis zum 31. Dezember 2012 atypisch still an der ALBIS HiTec Leasing
AG beteiligt. Seit dem 31. Dezember 2012 besteht ein Abfindungsanspruch aus der ehemaligen
Beteiligung gegentiber der ALBIS HiTec Leasing AG. Diesen Abfindungsanspruch hat die ALBIS
Leasing AG an die Gallinat-Bank AG, die Mutter der ALBIS HiTec Leasing AG, verkauft.

Die ALBIS Leasing AG gewahrte der ALBIS Versicherungsdienst GmbH in 2012 ein Darlehen Gber
T€ 276. Das Darlehen verzinst sich mit 4% und lauft bis zum 31. Dezember 2015. Insgesamt
gewahrt die ALBIS Leasing AG der ALBIS Versicherungsdienst GmbH Darlehen Gber T€ 3.562.
Bis 31. Dezember 2016 stundet die ALBIS Leasing AG der ALBIS Versicherungsdienst GmbH
T€ 3.286. Der Betrag ist mit 5% zu verzinsen.

Die ALBIS Leasing AG unterhélt zudem Leistungsbeziehungen zu verbundenen Unternehmen
und Unternehmen, mit denen Beteiligungsverhaltnisse bestehen (z.B. die Vermietungen in der
IfflandstraBe und die Dienstleistungsbeziehungen mit der ALBIS Service GmbH, Leasingvertrage
Uber Pkw, u.a.).

Die fur diverse Beratungsvertrage gewahrten Vergitungen waren marktiblich.
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Dem Vorstand gehoéren an

Hans O. Mahn, Kaufmann, Wulfsen (Vorsitzender)

ALBIS HiTec Leasing AG
Gallinat-Bank AG

Dipl.-Kfm. Bernd D&hling, Kaufmann, Hamburg

ALBIS HiTec Leasing AG

Dem Aufsichtsrat gehoren an

Dr. Rolf Aschermann, Rechtsanwalt, Berlin (Vorsitz)

flexis AG
PIN Mail AG

Prof. Dr. Horst Ziindorf, Hochschullehrer, Hamburg (stellv. Vorsitz)
Schlatholt Beteiligung AG

Dr. Peter-Jorg Klein, Rechtsanwalt, Berlin

GARBE Logistic AG, Hamburg

Norddeutsche Revisions- und Treuhand AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Europaische Akademie Berlin

Vorsitz

stellv. Vorsitz

Vorsitz

Vorsitz

stellv. Vorsitz

Vorsitz des Beirats



Gesamtbeziige des Vorstands
Die Grundziige des Vergitungssystems fur den Vorstand sehen neben einer fixen Vergitung
variable, erfolgsabhangige Vergitungsbestandteile vor.

in € Hans O. Mahn Bernd Dahling Gesamt 2012
Bruttogehalt 720.325,40 150.497,32 870.822,72
Tantieme 45.811,00 90.000,00 135.811,00
Altersvorsorge 0,00 0,00 0,00
VergUtungen zur langfristigen Bindung 0,00 0,00 0,00

766.136,40 240.497,32 1.006.633,72

Die GesamtvergUtung des Vorstands durch die ALBIS Leasing AG betrug im Berichtsjahr T€ 1.007.

Die Vorstande erhielten weitere VergUtungen fir ihre Tatigkeiten bei Tochterunternehmen der
ALBIS Leasing AG.

in € Hans O. Mahn Bernd Dahling Gesamt 2012
Aufsichtsratsvergitung 0,00 0,00 0,00
Leistungszusagen durch Dritte 0,00 7.200,00 7.200,00

0,00 7.200,00 7.200,00

Herr Dahling erhielt eine Vergltung in Hohe von T€ 7,2 fir seine Tatigkeit als Geschaftsfihrer
der ALBIS Vermodgensverwaltung GmbH.

Die Entgeltregelungen fir Herrn Dahling wurden mit Ergdnzungsvereinbarung vom 23. Dezem-
ber 2012 mit Wirkung ab dem 1. Januar 2013 wie folgt gedndert:

Herr Dahling erhélt ab dem 1. Januar 2013 eine Grundvergltung von T€ 210 pro Jahr. Ebenso
betrdgt ab dem 1. Januar 2013 die variable Vergiitung 2 % des Jahresliberschusses vor Steuern
der ALBIS Leasing AG, wenn die Gesellschaft auch im vorangegangenen Geschéftsjahr einen
Uberschuss erzielt hat oder im Folgejahr einen Jahrestiberschuss erzielt. Der Anspruch auf eine
Festtantieme besteht ab 2013 nicht mehr. Herrn Dahling steht ab dem 1. Januar 2013 die Nut-
zung eines Dienstwagens zu.

Fur ehemalige Vorstandsmitglieder wurde eine Pensionsrickstellung in Hohe von T€ 453 ge-
bildet. In 2012 wurden T€ 30 an Ruhegeldern gezahlt.

Die ALBIS Leasing AG hat Vermdgenschaden-Haftpflichtversicherungen (D&O-Versicherungen)
fur ihre Vorstande abgeschlossen.

Die Vorstande haben im Schadensfall jeweils mindestens 10 % des Schadens selbst zu tragen,
jedoch maximal die Hohe des Eineinhalbfachen der festen jahrlichen Vergttung des Vorstands-
mitgliedes fir alle Schadensfélle eines Jahres.

Gewdhrte Kredite an Mitglieder des Vorstands

Dem Vorstand sind keine Kredite gewahrt. Es bestehen keine Kreditrahmen.
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Gesamtbeziige des Aufsichtsrates
Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten flr ihre Tatigkeit im Geschéftsjahr 2012 gemal Satzung
eine Vergltung in Hohe von T€ 126.

Mitarbeiter
Wahrend des Geschéftsjahres wurden durchschnittlich 11 Angestellte und 2 Vorstande (Vorjahr
8 Angestellte und 2 Vorstdnde) beschéftigt.

Aktionarsstruktur

Die ALBIS Leasing AG (ISIN DE0006569403 //WKN 656940) ist im Amtlichen Handel notiert
an den Borsen Frankfurt/Main und Minchen und im Freiverkehr an den Bérsen Hamburg, Berlin
und Stuttgart. Das Grundkapital in Hohe von € 15.327.552,00 zu je 1 Stammaktie zum Nennwert
von € 1,00 teilt sich wie folgt auf:

in %

Familie Mahn, Deutschland 324
Frau Gabriele Wolff, Deutschland 48
Herr Johann G. Wolbert, Deutschland 104
Herr Christoph Zitzmann, Deutschland 51
Streubesitz 47,3

Es gibt keine unterschiedlichen Aktiengattungen. Die Stammaktien sind samtlich mit identi-
schen Stimm- und Dividendenberechtigungen ausgestattet. Besondere Kontrollbefugnisse
wurden nicht eingerdumt. Verfligungsbeschrankungen hinsichtlich der Aktien sind der ALBIS
Leasing AG nicht bekannt.

Konzernverhéltnisse

Die ALBIS Leasing AG erstellt in ihrer Eigenschaft als deutsche Konzernleitung zum 31. Dezem-
ber 2012 einen Konzernabschluss und Konzernlagebericht mit befreiender Wirkung fur die
Tochtergesellschaften. Diese sind im Bundesanzeiger zu verdffentlichen.

Hamburg, den 9. April 2013
ALBIS Leasing AG

/‘AAJMM_' = %% A«”l:—y

Hans O. Mahn Dipl.-Kfm. Bernd Dahling
Vorsitzender des Vorstands Vorstand Finanzen
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Bestatigungsvermerk des Abschlusspriifers

Wir haben den Jahresabschluss — bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie
Anhang — unter Einbeziehung der Buchfihrung und den Lagebericht der Albis Leasing AG,
Hamburg, fur das Geschéftsjahr vom 1. Januar 2012 bis zum 31. Dezember 2012 gepriift. Die
Buchfiihrung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgefihrten Prifung eine
Beurteilung Uber den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfihrung und Uber den
Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprifung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut
der Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen Grundsatze ordnungsmaliger Abschluss-
prifung vorgenommen. Danach ist die Priifung so zu planen und durchzufihren, dass Unrich-
tigkeiten und Verstol3e, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter
Beachtung der Grundsatze ordnungsmafiger Buchfihrung und durch den Lagebericht vermit-
telten Bildes der Vermogens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender
Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prifungshandlungen werden die Kenntnisse
Uber die Geschéftstatigkeit und Uber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gesellschaft
sowie die Erwartungen Uber mdgliche Fehler beriicksichtigt. Im Rahmen der Prifung werden
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise
fur die Angaben in Buchflihrung, Jahresabschluss und Lagebericht Gberwiegend auf der Basis
von Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzie-
rungsgrundsatze und der wesentlichen Einschdtzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die
Wirdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. Wir sind der
Auffassung, dass unsere Prifung eine hinreichend sichere Grundlage fur unsere Beurteilung
bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefiihrt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grund-
satze ordnungsmaRiger Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
derVermogens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht steht in Einklang mit
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft
und stellt die Chancen und Risiken der zuklnftigen Entwicklung zutreffend dar.

Hamburg, den 12. April 2013

BDO AG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Glaser ppa. Brandt
Wirtschaftsprifer Wirtschaftsprufer

160 |



	Deckblatt_GB2012
	Auszug Geschäftsbericht 2012



